
 

 

N I E DE RSC HRI FT  

 

 

über die 19. Sitzung des Hauptausschusses  

der Stadt Landau in der Pfalz  

am Dienstag, 20.04.2021, 

Videokonferenz 

 

 

Beginn: 17:00 Ende: 17:56 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Jennifer Follmann  

  

Christian Kolain Vertreter für Frau Dr. Heidbreder 

  

Lea Saßnowski  

 

CDU 

  

Cyrus Bakhtari  

  

Susanne Burgdörfer  

  

Dr. Andreas Hülsenbeck  

  

Peter Lerch  

 

SPD 

  

Paule Albrecht  

  

Dr. Hans-Jürgen Blinn  

  

Magdalena Schwarzmüller  

 

FWG 

  

Wolfgang Freiermuth  

  

Christian Gies  

 

Pfeffer und Salz 

  

Andrea Kleemann Vertreterin für Frau Dr. Migl 

bis 17.45 Uhr   TOP 7 ö.S. 

 

FDP 

  

Jochen Silbernagel  

 

Die LINKE 

  

Daniel Emmerich  



 

 

Vorsitzender 

  

Dr. Maximilian Ingenthron  

 

Beigeordnete 

  

Alexander Grassmann  

  

Lukas Hartmann  

 

Berichterstatter 

  

Christine Baumstark (Hauptamt) 

  

Bernhard Eck (Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb) 

  

Michael Götz (Gebäudemanagement) 

  

Stefan Joritz (Rechtsamt) 

  

Christoph Kamplade (Stadtbauamt) 

  

Stefan Krauch (Brand- und Katastrophenschutz) 

  

Martin Messemer (Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung) 

 

Sonstige 

  

Sandra Diehl (Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit und 

Bürgerbeteiligung) 

  

Dirk Hargesheimer (Stadtfeuerwehrinspekteur) 

  

Julius Zickler (Vorsitzender Jugendbeirat) 

 

Schriftführern 

  

Markus Geib  

 

 

Entschuldigt 

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Dr. Lea Heidbreder Vertreter: Herr Kolain 

 



 

 

Pfeffer und Salz 

  

Dr. Gertraud Migl Vertreterin: Frau Kleemann 

 

Oberbürgermeister 

  

Thomas Hirsch  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden. 

 

Der Vorsitzende gab zu Beginn einige Hinweise zum technischen und rechtlichen 

Ablauf der Videokonferenz. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Feuerwehrbedarfsplan 

Vorlage: 150/038/2021 

  

3. Beteiligung der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH (TRK) an der Genossenschaft 

„Innovationspark Künstliche Intelligenz Baden-Württemberg eG“ 

Vorlage: 240/136/2021 

  

4. Vergabe Jahreszeitvertrag für Arbeiten im Bereich Grünschnitt in Landau in der 

Pfalz für die Zeit vom 01.04.2021 bis 31.03.2024 

Vorlage: 680/245/2021 

  

5. Entwurf der Satzung zur Änderung der Satzung des Entsorgungs- und 

Wirtschaftsbetriebes Landau AöR (EWL) über die Erhebung von Abgaben für die 

öffentliche Abwasserbeseitigungseinrichtung (Abgabensatzung 

Abwasserbeseitigung) 

Vorlage: 860/509/2021 

  

6. Gebäudeentwicklung EWL 

Vorlage: 860/511/2021 

  

7. Verschiedenes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Von den zugeschalteten Einwohnerinnen und Einwohner gab es keine Fragen.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Feuerwehrbedarfsplan 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage der Abteilung Brand- und 

Katastrophenschutz vom 28. Januar 2021, die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt 

ist. Er begrüßte Herrn Schütte vom beratenden Büro antwortING in Köln. Ausdrücklich 

danke er der Feuerwehr und den Wehrleuten für die großartige Arbeit, die diese 

leisten. 

 

Herr Schütte erklärte, dass man keine vollständige Feuerwehrbedarfsplanung gemacht 

habe, sondern nur eine Detailbetrachtung. Konkret habe man eine 

Verfügbarkeitsanalyse und eine Standortanalyse durchgeführt. Grundlage hierfür sei 

die Einsatzgrundzeit von 8 Minuten gewesen. Die Anfahrzeit zu den Feuerwehrhäusern 

sei gut, was an der guten Erreichbarkeit der Feuerwehrhäuser vom Wohnort aus liege. 

Im Ergebnis sei der wesentliche Teil der Stadt in der Einsatzgrundzeit erreichbar. Im 

Vergleich zu anderen ehrenamtlichen Feuerwehren sei die Feuerwehr Landau 

grundsätzlich sehr gut aufgestellt. Dennoch gebe es natürlich Optimierungspotential. 

Die mögliche Einrichtung einer Logistikhalle sei durchaus sinnvoll, da dadurch die 

Leistungsfähigkeit weiter gesteigert werden könne. Derzeit erreiche man 81 % der 

Bevölkerung innerhalb der Einsatzgrundzeit. Eine Reaktivierung der Einheit in 

Dammheim sollte durchaus geprüft werden. 

 

Der Vorsitzende ergänzte, dass man einen Maßnahmenkatalog entwickelt habe, den 

man Schritt für Schritt umsetzen wolle.  

 

Herr Stadtfeuerwehrinspekteur Hargesheimer betonte, dass man den aus dem 

Feuerwehrbedarfsplan hervorgehenden Maßnahmenkatalog gerne erfüllen werde. 

Man wolle sich immer verbessern, auch wenn man schon sehr gut aufgestellt sei. 

Hinsichtlich der Logistikhalle gehe der Gedanke dahin, diese als Feuerwehrgerätehaus 

zu aktivieren.       

 

Der Hauptausschuss nahm die Informationsvorlage zustimmend zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Beteiligung der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH (TRK) an der Genossenschaft 

„Innovationspark Künstliche Intelligenz Baden-Württemberg eG“ 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage der Kämmereiabteilung vom  

17. März 2021, auf die hingewiesen wird.  

 

Der Hauptausschuss nahm die Informationsvorlage zustimmend zur Kenntnis.   

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Vergabe Jahreszeitvertrag für Arbeiten im Bereich Grünschnitt in Landau in der Pfalz 

für die Zeit vom 01.04.2021 bis 31.03.2024 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Stadtbauamtes vom 23. Februar 

2021, die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 

 

Ratsmitglied Follmann hatte Bauchschmerzen mit der Vergabe an dieses Unternehmen. 

Sie wisse, dass man es aber im Grunde nicht ablehnen könne, das Vergaberecht sei hier 

sehr streng. Man wolle hier keine Vorverurteilung machen, appelliere aber, dass das 

Unternehmen sehr sorgsam mit den Flächen und vor allem den Biotopflächen umgeht.    

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig:   

 

Der Auftrag für Mäharbeiten, Gehölzrückschnitt und Profilierung von Gräben in Landau 

in der Pfalz ist der Firma Fleischmann Agrar-Service, Edesheim, zu den Preisen ihres 

Angebotes vom 04.02.2021, das mit einer geprüften Summe einschließlich 

Mehrwertsteuer in Höhe von 224.320,95 Euro abschließt, zu erteilen. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Entwurf der Satzung zur Änderung der Satzung des Entsorgungs- und 

Wirtschaftsbetriebes Landau AöR (EWL) über die Erhebung von Abgaben für die 

öffentliche Abwasserbeseitigungseinrichtung (Abgabensatzung Abwasserbeseitigung) 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Entsorgungs- und 

Wirtschaftsbetriebes vom 3. März 2021, auf die hingewiesen wird.  

 

Ratsmitglied Lerch stellte fest, dass es bei Abwasser aus Gruben eine Steigerung von  

56 % gebe. Er bat um Erläuterungen hierzu.  

 

Herr Eck teilte hierzu mit, dass es in Landau derzeit 13 Gruben gebe, die abgefahren 

werden. Man schreibe im Vier-Jahres-Rhythmus aus und gebe im Grunde die 

Preissteigerungen weiter. Es gebe viele verschiedene Ursachen für die 

Preissteigerungen.   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden   

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Verwaltungsrat beschließt den in der Anlage zur Sitzungsvorlage 

beigefügten Entwurf der Satzung zur Änderung der „Satzung des Entsorgungs - 

und Wirtschaftsbetriebes Landau - AöR – (EWL) über die Erhebung von Abgaben 

f ür d ie öffentliche A bwasserbeseitigungseinrichtung (Abgabensatzung 

Abwasserbeseitigung)“ als Satzung. 

 

2. Der Stadtrat stimmt dem Beschlussvorschlag unter 1. zu. 

 
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Gebäudeentwicklung EWL 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Entsorgungs- und 

Wirtschaftsbetriebes vom 9. März 2021, auf die hingewiesen wird. Man habe 

Platzbedarf sowohl für die Kernverwaltung als auch für den EWL. Das Gebäude des EWL 

in der Georg-Friedrich-Dentzel-Straße würde man an die Stadtverwaltung übergeben. 

Als Ersatz würde man dann einen Neubau beim Bauhof anstreben, was auch 

betriebswirtschaftlich sinnvoll sei. 

 

Herr Eck ergänzte, dass man beim Bauhofpersonal die Kapazitätsgrenze erreicht habe. 

Durch den Neubau könnte man zusätzliche Sozialräume mit einplanen.  

 

Ratsmitglied Lerch fand die Vorlage schlüssig und plausibel. Er bitte lediglich um eine 

Aussage, ob die Finanzierung des Neubaus aus den Rücklagen erfolge.   

 

Herr Eck bestätigte dies. 

 

Ratsmitglied Silbernagel wies darauf hin, dass man ja heute noch nicht die Freigabe für 

3,5 Millionen Euro an Kosten für den Neubau gebe, sondern lediglich die Übergabe des 

Gebäudes an die Stadt und die Planung beschließe. 

 

Herr Eck unterstrich, dass dies nur ein grober Kostenrahmen sei, in dem man sich 

bewegen wolle. Es könne sein, dass die Investivkosten am Anfang höher seien, dafür 

aber die Betriebskosten geringer. Der Verwaltungsrat werde letztlich die endgültige 

Entscheidung treffen.      

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Übergabe des Gebäudes Georg-Friedrich-Dentzel-Straße 1 an die Stadtverwaltung 

Landau wird zugestimmt. 

 

Der EWL wird beauftragt einen Verwaltungsneubau auf seinem Bauhofgrundstück in 

der Albert-Einstein-Straße 18 schnellstmöglich umzusetzen. 

 
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 7. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Der Vorsitzende gab aktuelle Informationen zur Corona-Lage. Die Inzidenz in Landau 

liege heute bei 132,2. Dies habe zur Folge, dass auch die Stadt Landau eine 

Allgemeinverfügung erlassen müsse mit einer Reihe von Einschränkungen. Darin werde 

u.a. die Schließung der Außengastronomie verfügt. Zudem müsse die nächtliche 

Ausgangssperre umgesetzt werden. Er bitte nachdrücklich darum, sich in kurzen 

Abständen testen zu lassen. Dieser Appell richte sich an alle. Man habe es gemeinsam in 

der Hand, die Auswirkungen der Pandemie zu begrenzen. Allein in der Festhalle seien 

bisher 23.000 Testungen durchgeführt worden. Dabei habe es 100 positive Fälle 

gegeben, was einem Anteil an den Testungen von 0,42 % entspreche.  

 

Ratsmitglied Schwarzmüller hatte den Eindruck, dass viele sich testen ließen um die 

Außengastronomie nutzen zu können. Wenn man dies nun runterfahre, habe sie die 

Befürchtung, dass die Testbereitschaft zurückgehen werde.    

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 19. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Landau in der 

Pfalz am 20.04.2021 umfasst 12 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend 

nummerierten Blätter 1 bis 39. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

Dr. Maximilian Ingenthron 

Bürgermeister 

 

 

  

Markus Geib 

Schriftführer 

Gesehen: 

 

 

 

Thomas Hirsch 

Oberbürgermeister 

 

 

 

Lukas Hartmann 

Beigeordneter 

 

 

 

Alexander Grassmann 

Beigeordneter 
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